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GEMEINDE MOLBERGEN 

 

 

Niederschrift 
 

über die 5. Sitzung des Ausschusses für Verkehr u. digitale Infrastruktur des Rates der 

Gemeinde Molbergen in der Kommunalwahlperiode 2016-2021, am Montag, 24.02.2020, um 

18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Molbergen. 

 

 

Anwesend waren: 

 

1. Vorsitzender: 

 Ratsherr  Sergei Meier, Molbergen 

 

2. Ausschussmitglieder: 

 Ratsherr Christoph Carstens, Molbergen 

 Ratsherr Thomas Gardewin, Ermke 

 Ratsherr Günther Koopmann, Peheim 

 Ratsherr Bernhard Schürmann, Resthausen 

 Ratsherr Frank Westendorf, Peheim 

Ratsherr Theodor Bruns, Molbergen 

 

 

3. Verwaltung: 

 Bürgermeister Witali Bastian, Molbergen 

 Allg. Vertreter des Bürgermeister, Andreas Unnerstall, Cloppenburg 

 M. Sc. Tobias Boklage, Cloppenburg, zugl. Protokollführer 

 

4. beratend: 

Planungsbüro IST: Herr Büsing 
 

 

5. Zuhörer: 

 Anlieger der Straße Kuhmoor 

 Ratsherr Hubert Werrelmann, Ermke 

 Ratsherr Dr. Sebastian Vaske, Molbergen 

 Ratsherr Thomas Wernke, Peheim 

 Ratsherr Hubert Thien, Peheim 

 Ratsfrau Petra Wulfers, Dwergte 

 

6. Presse: 

 Herr Meyer, Münsterländische Tageszeitung 

 

 



2 

 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

des Ausschusses 

 

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 27.02.2019 

 

3. Knotenpunkt Peheimer Straße/ Moorhook/ Kuhmoor- Vorstellung der Planvarianten 

 

4. Straßenbaumaßnahmen 2020 

 

5. Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlagen in der Gemeinde Molbergen 

 

6. Benennung der Erschließungsstraße im Erweiterungsgebiet des Landal-Ferienparks in 

Dwergte 

 

7. Widmung von Gemeindestraßen 

 

8. Mitteilungen und Anfragen 

 

 

Die mit der Einladung vom 14.02.2020 zugestellte Tagesordnung wurde wie folgt abgewickelt: 

 

Top 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit des Ausschusses 

 

Der Vorsitzende des Ausschusses, Ratsherr Sergei Meier, eröffnete die Sitzung um 18.03 Uhr und 

begrüßte alle Anwesenden recht herzlich. Er stellte die ordnungsgemäße Ladung und die 

Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Sodann wurde in die Beratung der auf der Tagesordnung 

stehenden Beratungsgegenstände eingetreten. Die Beratungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 

 

 

Top 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses vom 27.02.2019 

 

Gegen die Niederschrift über die Sitzung vom 27.02.2019, welche allen Ausschussmitgliedern 

zugestellt worden war, wurden keine Einwendungen erhoben. Sie wurde ohne Änderung, bei 

Stimmenthaltung des Ausschussmitgliedes Theodor Bruns, welcher an der Sitzung nicht 

teilgenommen hatte, genehmigt. 

 

 

Top 3. Knotenpunkt Peheimer Straße/ Moorhook/ Kuhmoor- Vorstellung der Planvarianten 

 

Nachdem der Vorsitzende des Ausschusses, Ratsherr Sergei Meier, den B. Eng. Herrn Büsing vom 

Planungsbüro IST begrüßt hatte, merkte Herr Unnerstall an, dass das Planungsbüro IST aus 

Schortens bereits im Herbst letzten Jahres mit der Planung der Umgestaltung des Knotenpunktes 

Peheimer Straße/ Moorhook/ Kuhmoor beauftragt worden war. Herr Büsing stellte daraufhin in einer 
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Präsentation (Anlage I) die Eckdaten zu dem Knotenpunkt, die Verkehrsmessung und die drei 

verschiedene Umgestaltungsvarianten vor. Diese drei Varianten stellen sich wie folgt da: 

 

Umgestaltungsvariante 1: 

 

 
 

Umgestaltungsvariante 2: 
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Umgestaltungsvariante 3: 

 
 

 

Laut einer ersten Kostenschätzung des Planungsbüros unterscheiden sich die Kosten der 

verschiedenen Varianten kaum. Die Kosten sind aus folgender Tabelle zu entnehmen: 

 

Variante 1 Variante 2 Variante 3 

363.000 ú Brutto 369.000 ú Brutto 370.000 ú Brutto 

 

 

In der anschließenden, offenen Diskussion merkte der Ratsherr Bernhard Schürmann an, dass bei 

der Umsetzung der Variante 3 der Durchgangsverkehr ¿ber die StraÇe ĂZur Klªranlageñ gef¿hrt 

werden würde. Durch diesen Verkehr würde hier ein neuer Gefahrenschwerpunkt entstehen.  

Bürgermeister Witali Bastian entgegnete diesem, dass dies bereits in einem Vorgespräch zwischen 

der Verwaltung und Herrn Büsing bedacht worden sei. Um diese Gefahr richtig bewerten zu können 

wird zeitnah eine Verkehrszählung auf der Straße Kuhmoor in Richtung Dwergte durchgeführt.  

 

Im weiteren Verlauf der Diskussion wurde festgestellt, dass bei den Varianten 2 und 3 die optimale 

Nutzung der Restfläche als  mögliche Bauplätze besteht. Laut Aussage von Herrn Büsing (IST) 

herrscht auf der Flªche angrenzend der LandesstraÇe ĂPeheimer StraÇeñ ein Bauverbot im Abstand 

von 20 Meter zu der Landesstraße.   

 

Zu Variante 1 merkte Herr Unnerstall an, dass durch den geringen Kurvengrad kurz vor dem 

Straßenanschluss Kuhmoor/ Moorhook ein Abbremsen und somit eine Entschärfung des 

Gefahrenpunktes nicht zutreffe. Aufgrund des guten Sichtfeldes würde der Verkehr von Kuhmoor 

kommend fast ungebremst auf die Anschlussstraße Moorhook fahren können.  
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Zum Ende der Diskussionsrunde stellte der Ratsherr Theodor Bruns den Antrag, Variante 1 

auszuschließen und der Verwaltung den Auftrag zu geben, die Varianten 2 und 3 weiter zu verfolgen.  

 

Vom Ausschuss wurde anschließend einstimmig folgender Beschluss gefasst als Empfehlung 

an den Verwaltungsausschuss: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt die Umgestaltungsvarianten 2 und 3 des Knotenpunktes 

Peheimer Straße/ Moorhook/ Kuhmoor weiter zu verfolgen. Die Umgestaltungsvariante 1 wird 

ausgeschlossen. 
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Top 4. Straßenbaumaßnahmen 2020 

 

 

4.1 Wirtschaftswege 

 

Im Rahmen der Förderung des ländlichen Wegebaus wurde zum Stichtag 15.09.2019 zu 

folgenden Wirtschaftswegen ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus dem ZILE-

Förderprogramm PFEIL 2014-2020 gestellt: 

 

- Am Brink in Ermke 

- Niedriger Weg in Peheim 

- Meerhook in Dwergte 

- Ermker Tange in Ermke 

 

Herr Unnerstall erklärte den Ausbau der Maßnahmen wie folgt:  

 

Am Brink in Ermke 

 

Länge:   ca. 241 m  

Vorh. Breite:   5,00 m 

Ausbaubreite:  5,00 m 

Vorh. Ausbau:  Asphalt 

Neuer Ausbau: Asphalttrag- und Deckschicht, Bankettbefestigung 

Ausbaukosten:  ca. 89.300,00ú 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


